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b Leerde 3 

Herr Kaufm. B. Herrmann aus Breslau, l. in No. 19 Hobeſrahe; Hr. 
Kaufm. Barſchall aus Frauſtadt, l. in No. 10 Waſſerſtr. ; Hr. Landſchafts⸗ Rath 
v. Brodowski aus Geyersdorf, Hk. Juwelier Baumert aus Hirſchberg, Hr. Gutsb⸗ 


v. Bojanowski aus Skoraſzewo, f. in der gold. Guns; IH“ 


Koſten, die Hrn. 


den, IE 155 18 550 


Oekon.⸗Commiſſ. Neumann und Juſt aus Oſtrowo, 
de Rome; die Herren Gutsb. v. Kaminski aus Przyſtanki und v. 
Kuklinomo, l. im Hotel de Saxe; die Herren Kaufl. Feiube 


Blatt 


Nannen wid Jun Riot as 


3 N 8 2 * 
75 4 > 


7 Ni . 7 


e vom 6. e 1 488 


Apotheker Laube aus 
. im Hötel 
Chelkowski aus 
rg aus Warſchau und 


Koſenſten, aus Krotoſchin, l. im Eichtranzz die Herten Wußseuke D. Rempner und 
2. Nenne aus . 5 im Tyroler. 


4) Norhwendiger Verkauf 
Land⸗ und Stadt⸗ Gericht zu 

’ Liſſa. 47481 

Das im Frauſtädter Kreiſe in der Stadt 


auf 649 Rthlr. 45 ſgr. zu⸗ 
folge der, nebſt eee kn 
Bedingungen in der Regiſtratur einzu⸗ 
fehenden Taxe, fol am 14ten Ja⸗ 
nuar 1844. Vormittags 11 uhr on or⸗ 


dentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Liſſa, den 11, September 1840. 


belegene ah 
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1 Sprꝛedas lo meezna. 
Sad En Im N 
Bet La SER: 


er 
sgr. wedle 5 
rzanéy wraz 2 e . 
1 Wwarunkami w Registraturze, 
on 14. 8ty 97 6 7841 przed po. 
ludpiem o god godzinie aber wmieyscu 
zwyklem en 8 88 spre- 


dany. 


des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches Pazdziernika 184 


Pd 


2) Der Schuhmachermeiſter Ruben 
Waſſermann und die verwittwete Tikotin 
Nanni geborne Bock ee JR, 
mittelſt Ehevertrages vom 21. Oktober 
1840 die Gemeinſchaft der Güter und 


hierdurch zur offentlichen Kenntniß ge⸗ 

bracht wird. . 
Liſſa, am 27. Oktober 1840. 555 

Konig l. Land- und Stadtgericht. 


* 


3) Der Gutspochter H 
Balde zu Klein⸗Jeziory und das Fräulein 
Emilie Henriette v. Unruh aus Reu⸗Gdr⸗ 
zig, haben mittelſt Ehevertrages vom 8. 
Oktober 1840 die Geweinſchaft der Guͤ⸗ 
ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, wel⸗ 
ches hierdurch zur offentlichen Kenntniß 
gebracht wird. N 

Schroda, am 17. Oktober 1840, 
Rönigl Land⸗ und Stadtgericht, 


einrich Wilhelm Podsie sig ninie 


wyfgczyli. 


. 
a 
. Podaje sie, ninieyszein.do wiado. 
moSci publiczney, Ze szewc Ruben 
Wasserma m i Nauni 2 domu Bock 
owdowiatg Fikgrin oboie tu z Leszna, 
kontraktem Przed$lubnym z dnia 21. 
© wspolnos& maizte 
ku i dorobku wylaczyli. 


TLeszno, dnia 27, Paggz, 1840. 


Kkröl. 83d Ziemsko. 


mieyski, 
692 wi 0 


yszem do publi- 
ezney wiadomosci, ze dzierzawca 
döbr Henryk Wilhelm Balde 2 ma- 
iych Jezior i Ur, Emilia Henrietta 
Unruh z matego Görzig, kontraktem 
przedslubnym ꝝ2 dnia 8. Pazdziernika 
1840 wspölnos6 maigtku i dorobku 
Szroda, duia 17. Paz dz, 1840, 
-Kröl.,Sad Ziemsko-mieyski. 


— — 


4) Nothwendiger Verkauf. SER 


Land⸗ und Stadt:Geridt z 
7 Birnbaum. 

Das in der Stadt Birnbaum sub Nr, 
48 belegene, dem Schuhmacher Frirdrich 
Wilhelm Breudel zugehörige Grundſtück, 
abgeſchaͤtzt auf 772, Rthl. 25 eſgr. A pf. 
zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ 
bawen Tant, ful m 2. Sehruon 4841 
Vormittags 10 Uhr an ordentlicher Ge⸗ 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


. d woe Ar, A 
Birnbaum, den 13, Auguſt 1840, 


u 


Königl. Lands und Stadtgericht. 


Sprzedat konleczna, 
Sad Ziemsko-mieyski 
„ Mig dzychodzie. 
Nieruchomog&, w. Miedzychodzie. 
pod No. 48 poloZona, szewcowi Ery- 
deryk Wilhelm Brendel naleägea, 


‚98220Wana na 77 Tal. 25 sgr. 4 fen. 


wedle taxy, moggeey byé prreyrza- 
Neyıwraz. z wykazem hypotecznym i 
warunkami u, Registraturze, ma by 


dnia g. Lu tego 1841 prae d polu- 


‚dniem o godzinie iotéey w mieyscu 


2wyklem posiedzer sadowych sprze- 
dana. 5 

Migdzychöd, dn. 13. Sierp, 1840. 

Kröl. Sad Ziemsko-mieyski. 


— — — — 
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33 Publicandum. In dem Rech⸗ 
nungs jahr pro 1. April 1839/40 haben 
ſich in dem Depoſitorium des unterzeich⸗ 
neten Gerichts 40 Rthlr. 20 ſgr. Ueber⸗ 
ſchuß vorgefunden, an denen den bekann⸗ 
ten Depoſitalintereſſenten kein Anſpruch 
zuſteht. Alle unbekannten Gläubiger, 
welche vermeinen, an dieſen 40 Rthlrn. 
20 ſgr. ein Anrecht zu haben, werden 
daher aufgefordert, ſolches im Termine 


den 25. Januar 1841 Vormittags 


um 11 Uhr in unſerem Geſchaͤfts⸗Locale 
dor dem Deputirten Herrn Aſſeſſor Scholz 
anzumelden, widrigenfalls anderweitig 
über dieſen Ueberſchuß wird verfügt 
werden. 
Grätz, den 26. Oktober 1840. 


Koͤnigl. Lande und Stadtgericht. 


6) 
die mit Ablauf des 
Jagd auf den zum 


Jagd⸗Verpachtung. Um 20. 


Obwieszezenie, Przy obrachunku 
rocznym pro 1. Kwiecien 1839/40 
znalazta sig w depozycie Sadu podpi. 
sanego zbywaigca kwota 40 Tal. go 
sgr., do ktörey zuaionym interessen- 
tom depozytalnym zadua pretensya 
nie stuZy, 
stkich nieznaiomych wierzycieli, xis 
rzy do owych 40 Tal, 20 sgr. prawö 
mieé mniemaig, aby sig w terminie 
dnia 25. Stycznia 1841 przed 
poludniem o fitéy godzinie przed 
Ur. Scholz Assessorem w posiedzew 
niu nas zem sgdow m zglosili, wprze, 
eiwnymibowiern razie wzgledem zby- 
waigcey kwaıy é y, dalsze rozporzg - 
dzenie nastgpi. ee 

Grodzisk, dnia 26. Paz dz. 1840. 

Kröl. Sad Ziemsko-mieyski 


d. M. (Vormittags 9 — 12 Uhr) ſoll 


gegenwaͤrtigen Jahres pachtlos werdende Benutzung der kleinen 
Domafnen⸗Amte Schrimm gehörigen Feldmarken: 1) Kinginki, 


2) Kunowo und 3) Szezodrochowo, anderweit auf 5751 Jahre im Gaſthauſe zu Fass 


kulki bei Dolzig, Öffentlich an den 
pachtluſtige hierdurch einlade. 


. Y L 8 i 
7) Aufforderung, einen verloren 


Meiſtbietenden derpachtet werden „wozu ich 

Ludwigsderg, den 3. November ; 

Der Königl. Oberförſter Herb, 
— 


1840. 


* 


gegangenen Verſicherungsſchein betreffend. 


— Da nach einer Anzeige des Herrn Dr. Julius Siegfried Remack, prakt. Arztes 


allhier, der auf deſſen Leben von 
Gotha unter Nr. 257 über 2000 
Januar 1829 abhanden gekommen ft, 


unberzuͤglich und ſpaͤteſtens bis zum 2 


der Le 
Thale 


bensverſicherungsbank für Deutſchland in 
r ausgeſtellte Verſicherungsſchein vom 1. 
fo wird derjenige, in deſſen Beſitz ſich jener 
Schein befinden,” oder welcher Anſpruͤche auf denſelben zu machen 
hierdurch aufgefordert, ſolches der unterzeichneten Agentur oder der 


haben ſollte, 
Bank ſelbſt 


8. Januar 1841 anzuzeigen, widrigen 


Falls die Gultigkeit jenes Scheiues anfgehoben werden wird. 


Poſen, den 24. Oktober 1840. 


Die Agentur der Gothaer Lebens verſicherungs- Bank. 


Waywa sie przeto S2 y. 


7 
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8) Schroot- und Haͤckſel⸗Maſchinen mit gegoſſenen und geſchmiedeten Drom, 
meln, ſind in meiner Eiſen-Handlung, fo wie auch auf meinem Eiſenhammer 
(Auerbachs⸗Hütte bei Schneidemuͤhl) in großer Auswahl und vorzüglicher Qualität 
zu böͤchſt billigen Preiſen zu haben, und werden meine geehrten Kunden bei Ab, 
nahme derſelben ganz zufrieden geſtellt. Poſen, den 4. Nobember 1840. 

a S. J. Auerbach, Judenſtraße No. 2. 


1 8 — — 7 4 * = N a 
9) Aecht engliſcher SteinfohlensTheer iſt wiederum in großer Quantität ange⸗ 
kommen bei S. J. Auerbach, Judenſtraße No. 2. 


' Getreide Markt ⸗ Preiſe in der Hauptſtadt Posen. 
er (Nach preußiſchem Maaß und Gewicht.) 8 


Freitag den Montag den Mittwoch den 

Nr ae! : 23. Oktober. 26. Oktober. 28. Oktober. 
1 von bis von bis von | bis 
Ar. far. vf. Iatl. (ar- vf Ir. ar. vf. INlr.- far I r.. Lt: Car-. 

Weizen der Scheffel 215 2 24 5 13 F 
eizen der een! —12.— —1 21 5(—1 21—.— 5 — 
e il sis] 4/485 8/483 
Gekſte „ dito — 25 — -= sl 
Bude „„.. — 22 Ie 
chweizen dito 1 51-1 1 
rbſen d ei arte s 167 6 4} 2} 6) 41 7] 6 1 2 6] 11 71.6 
artoffen dito . . . - — 12 6141| 6J—|12] 6 % 2 
der Centner à 110 Pfund — 23 —A＋7——2 22“ 65-122) -E 
tro das Schock 3 1200 Pfund ..| 4120|] 4122] 2% 424 — 4,20) 


Butter ein Garniec oder 8 Pfund . 12 — 27 
Spies Nee Tce de 1 . ste ls Du ET Bu -lis -I e 
5 . ; 7 0 a & 4 5 
es V 9 
192 . 


